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2)d) bin ber Sîûîteter Schreier

Unb fage eê runb fjerauë,

3>aê oiele ^olitifiren
SBirb nacbgerabe ein ©rauê.

@ê roollen unë 21 lie beglûden,

©ie 3oggeluner" juerft

Unb bann natürlid) oor 2lllen

S)ie Ultramontanen jumehrft.

3d) bin nun ein älterer $nabe

Unb habe eë längft erlernt:

9cur glüdlidj, roer ftd) entfchieben

33on ©lüdlichmacbern" entfernt.

In Lausanne hat ein gewisser Durando viele Weiber verrückt

gemacht, indem er eine neue Sekte stiftete, aber den Anhängerinnen das

Geld ablockte etc. Für die orthodoxen Pfaflfen aller Dogmen ist das sehr

niederschlagend. Sie sehen, dass es keine Kunst, also auch kein Ruhm

mehr ist, die Weiber verrückt zu machen ; ist's nicht der Eine, so ist's

Der ander.

Xitflcftfcfoer 3ttbelutt<jen ; ^un$.
(33on Anno 1884.)

3u Slcaeri, ba tagten fte,
2>ie 9iotfjeit unb bte ©(broarjen,

Seil bai gtftrenge SRatbêgente

©cfurodien bat im SOîarjen:

Sie, fo ba haben 2lltmetiögnt
llito altererbte SRedjte,

Sie fteben 2111' in meiner $nt
Unb finb nidjt mehr al« tnetbte!"

Saê roar bem S3olt ju Stegen

3u bid, ben Sdjroarsen unb Kothen,
2tuf bie Regierung floçfcii fit,
'i ift eine Suft, nad) Koten.

3fn feiner Sutg am 3uflerfee,
QFrftarrt bon 2tngft unb Sdjrerten,
Stöhnt ber Senat : D 3emine!
SBer roirb mid» Sinnen beden?

Sa ruft ber Mittet £illenbranbt,
Ser fteben ©efjler Siner:
Kur rafd) 511m grofjen Math gefanbt,
So bumm tote ber, tft deiner!"

gran tabttidjter. §änb Si'ê au fcho oernoh, bafj eufi mit fdjroere Opfere

igfüfjrt jîaf f iroirttjfdjaft s'Ufferfihl roege frhroachem 53'fud) ine
djlinerê Satal uerleit roorben ift nebeb bem biëherigc Cafal, i bem

jej roieber e SBirthfchaft eriftirt? @ê tft benn glich fdjüli, bafj

eufere g'meine £üt nib djönb ohne geiftigi ©etränf fi!
(Sljtteri. 3ä, erlaubeb Si, eufi Strbeiter bänb ebe biheim fiaffi gnueg!

A, KELLER
Mechanische Wertstätte

Spezialität
in (N. 20)

Pumpen u. Apparaten
für Brauereien, Hotels,

Restaurants, Weinhandlungen,
Kufereien etc. etc.

Bierpressionen mit Luftdruck und
Wasserdruck von allen Grössen
und Systemen, Wein- und
Bierpumpen, Circularpumpen (Wergel),

neuestes System Pumpen mit
Balancier, Wasserpumpen.

Abfüllpressionen Spundapparate
mitWassersäule oder Quecksilbersäule

Bierkühlapparate
Dickmaischpumpen, Maischbottiche mit
Maschinen Bierpfannen

Malzschrotmühlen, Kühlschiffe,
Reservoirs.

Bouchirmaschinen, Flaschenfüll-
apparate,Kühlschiffventile,Syphon-
hahnen, Schlauchverschrauoungen,

Gummischläuche Zinnröhren,
Manometer, sowie alle Sorten Wein -

und Bierhahnen.

Diplom in Zürich 1883.

Bronzene Medaille in Luzern 18S1.

Diplom in Weinfelden 1878.

W. Huber, Leutpriesterei 6, Zürich.
Beste Petrol-Koch-Apparate

(Patent-Freibrenner.) Preiscourant gratis.

Nickel-Koch- und YVirthschafts-Gerüthc.

(Bl. 25)

Zürich - HOTEL HABIS - Zürich
Neues komfortables Haus.

I Zimmer à 1 Bett von 2 Fr. an.
Salon und Familien -Appartements.

Table d'hôte im Speisesaal.

Mittagessen im Restaurant à Fr. 2 und 2. 50
mit Wein à discrétion

12-2 Uhr und Abends von 69 Uhr.
Es empfiehlt sich bestens

(N. 25) Habisreutinger.
Flaschenbier

In- und ausländisches Exportbier
in stets frischer Füllung, real und gehaltvoll, liefert in */»- und '/»-Flaschen
franko Domizil Zürich und Ausgemeinden, in Kisten von 12 Flaschen an.

Prompter Versandt nach Auswärts. Zur gefl. Abnahme
empfiehlt sich bestens Hrch. Schuhmacher,

(S. 0) jVlainaxistrasse 4P, Soefeld-Zitrieh.
Spezialität (0 47 W S)

in Pferde -Barren und Krippen aus Schmiedeisen
Anerkannt
praktisch

Jb. WELTER - M UNZ
Töss -Winterthur.

Façonnirte Schutzgeländer.

Elegant
und

solid

Gros et Détail.

Charles Weider
Weggengasse (Bl. 25)

ZURICH
Comestibles Ins, Conserves alimentaires,

Légumes primeurs du Midi.

Envoi du Prix-courant sur commande.

B" Schweiz. Bäcker-,
Konditor- und Müller-Ztg." erscheint
jede Woche. Preis 1 Fr.
vierteljährlich. Man bestelle sofort b. d.
Post oder b. d. Exp. in Weinfelden.

(M 897 Z) [5]

Hôtel zur Krone",
Schifflände, (bi.25)

BASEL.
Reinlich, hillig, einfach.

Flaschenwein,
1865er,

Winterthurer Ausstich
aus einem Privathaus, als ganz
reell garantirt empfiehlt so lange
Vorrath

A. Gehrig-Liechti,
Seinanstrasse 50, bei der Sihlbrücke.

Elektrische Apparate
L. Zehnder, Ing.

Basel. (BI.25)
Böttcher - Telephone, v_r?

das Paar Fr. 50.
Billigste Preise fiir

Ich bin der Düsteler Schreier

Und sage es rund heraus,

Das viele Politisireu

Wird nachgerade ein Graus.

Es wollen uns Alle beglücken,

Die Joggeluner" zuerst

Und dann natürlich vor Allen

Die Ultramontanen zumehrst.

Ich bin nun ein älterer Knabe

Und habe es längst erlernt:

Nur glücklich, wer sich entschieden

Von Glücklichmachern" entfernt.

In Lausanne bst ein gewisser vurancio viele Weiber verrückt

gemacbt, inàem er sins neue Sekts stiftete, aber cken àbàllgerinnsll àas

tZeià ablockte ste, l?ür àie ortboàoxsu Lkatren aller Dogmen ist àas sebr

uisäerscirlagenck. Lis seben, àass ss keine Luvst, also aueb kein Lubm
nisbr ist, àis Weiber verrückt 2U rnaeben ; ist's niclit àer Line, so ist's

Osr an àsr.

Tugesifcher Nibelungen -Sung.
(Von àno 1884.)

Zu Acgeri, da tagten sie,

Die Rothen und die Schwarzen,

Weil das gestrenge Rathsgenie
Gesprochen hat im Märzen:

Die, so da haben Allmeiidgiit
Uno allercrbte Rechte,

Sie stehen All' in meiner Hat
Und sind nicht mehr als Knechte!"

Das war dem Voll zn Aegeri
Zu dick, den Schwarzen und Rothen,
Aus die Regierung klopfen sie,

's ist eine Lust, nach Noten.

In seiner Burg am Zugcrsec,
Erstarrt von Angst und Schrecken,

Stöhnt der Senat : O Jemine!
Wer wird mich Armen decken?

Da ruft der Ritter Hillenbrandt,
Der sieben Geßler Einer:
Nur rasch znm großen Rath gesandt,

So dumm wie der, ist Keiner!"

Fra» Gtadtrichter, Händ Si's au scho vernoh, daß eusi mit schwere Opfere

igsührt Kafsiwirthschaft z'Ussersihl wege schwachem B'such ine
chliners Lakal verleit worden ist nebed dem bisherige Lakal, i dem

jez wieder e Wirthschaft existirt? Es ist denn glich schütt, daß

eusere g'meine Lüt nid chönd ohne geistigi Getränk si!

Chueri. Jä, erlaube» Si, eusi Arbeiter händ ebe diheim Kafsi gnuegl

V V 15 VI
in (N'20)

kür àusiôisn, tlôtsls,
ûestg,rirg.ià, ^VàIrg>nàmASii,

Xûteràn ste. ste.

Zisrxrc-ssionên mit Diàlruck nnà
Wasserdruck von allen Kriìssen
nncl Svstemen, "Wein- unà Lier-
xumxsn, llirou1g,rxuwxsn lîsrZsl),

neusstos Svstem ?urnxem mit
Làneior, ^àsssrxuraxsn.

àdkûUxressionen Sxunàaxxaratê
mitWassersäuIs oàsr (Quecksilber-
säuls Lierkün1axx>ars,t.s Diok-
màisonxumxsn^ Nlaisonizottions mit
Nasebinen, Lisrxàvnsn > Nà-

sonrotmünlsn, MnIseniKs,
lìsssrvoirs.

Zouonirmasoninsn, ?1asonenküI1-
sxxarg,ts,XünIscnitiventi1s,!Z?vuon-
naàsn, Sonlauonvsrsolirauvuli-zêli,

Vuiuiuisonlânous IZinnrönren,
Manometer, sowie alls Sorten Vein-

uoà Zisrnanusn.

viploin in Xiiricii I88Z.
Lronxcno Zlcàillc in I.ttêvrn l88l.

viplom in iVciiilcltlcn l8?8.

v^. Urldsr, biillUllÄMl ö, 2üriea.
Lests Lotrol-Looli-^vvarats

(kàtout-ki-sibrenner.) kröi8oou>-»nt xriìti8.

liieiiel-Iiocli- unit VViààkk-Keriitlie.
<öl. ss>

» - NM NN - MM
â Sett non Z «n.

Salon unà l'anulien-^nnartsinsntL,
Isbie ll'tiôtk im 8pei8k8ssl.

U1ttîìK688eii init Restaurant à s nnà s. so
VV « III » <Iisvr«ti«i»

12-2 à unà àià vori à
In- unà ausIààisenSS I-Xportvier

in ststs friscber Füllung, rsal nnà gelialtvoll, liefert ill '/i - unà '/s-?Iasebon
franko vcnàil ^üricb uuà ^usgemeinàen, in Listen von l2 i?jasckoll av.

I^roiuxter Ve»s»»àt i>»ol» ^««^viirts. ?ur gstl. ^bnakms
emvusdlt sieb bestens Hl'à 8eNNNINtì<Zlì6I

(8. V) H^LaiHÄristrecsss 4L», > <'I<I-X!> i î< l,
Sx>«z^iîì1itÂ.ì (0 47 W 8)

Anerkannt
xraktisoii

1?öss -Wirrtsrtrcur.
unà

solià

Lcros St. Détail.

kkai'IeZ Weiclei'
WsA<ASI1Ag.SSS (LI. 25)

^ I I z I ci? I r
ÛMliSîillIiîS lllIS, ÜMSKVliS lilMSIl-lilêZ,

I.cKiime8 primeurs à 1l!«Ii.

DHL" ,,8oiiivei^. Läeker», Là»
clitvr- nnà Zlüller-XtA." ersckeint
^sàe Woede. Lreis R I'r. viertel-
Mbrliek. bestelle sokort b. à.
kost oàer b, à, Lxo, in Weiiikelàeu.

(N 897 2) sH

8e>îifflànlje, (m.25)

kkiuliâ. Villip, eiuksâ.

îius 6ÏIISM ?rivstliau8. g>8 ggti?
ree» gsrsntirt kmxtìàlt so Irur^s
Vorratlr

^. ^eluiK Iiieenti,
Kelnanstrassc 50, bei <ler Likldrileke.

Melîtri^àe ^pparato
1^. !?6nnà6r, lii^.

^s,ssl. (LI. 2S)

Zöttonsr - Islsxdouê, ^?
às ^na»' 6<?.

treize lül
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